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Heb Di am Pinsel, ich bruuche d'Leitere!"

E paar Spruch
Es ist eigenartig, wie viel Intelligenz

es braucht, um seine eigene Dummheit
zu erkennen.

+

Es ist schade, dah man sich nicht
bisweilen selbst zum Teufel jagen kann.

+

Von seiner Hände Arbeit ist noch
keiner reich geworden, es gehört auch
Geist dazu. Lulatsch

Das neue Wundertier
Als Besitzer eines Landwirtschaftsbetriebes

lasse ich meinen Betrieb gegen
Unfall und Haftpflicht versichern. Unter
anderm auch eine Kuh, die zeitweise
als Zugtier benützt wird.

In der mir ausgehändigten Police
stand folgende Klausel :

Ferner ist versichert: «Eine Kuh, die
zeitweilig als Zuchtstier verwendet
wird » ZiP-
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12 vasi- Lvi-ücn
Iis izt sigsnsrtig, wis visi Intsliigsn?

sz lzrsuciit, um zsins sigsns Oummiisit
Tu sricsnnsn.

^z izt zciiscis, cisi; msn zicii niciit iziz-
wsiisn zsiizzt ?um IsutsI jsgsn icsnn.

Von zsinsr i-iäncls ^rizsit izt nocii
Icsinsr rsicii gsworcisn, sz gsiiört sucii
(?sizt cisTU. I.u>st5cr>

vas USUS Wulläsi^ist-
>^Iz LszitTsr sinsz i.snciwi>tzciiâitzlzs-

trisizsz Iszzs icii msinsn IZstrisiz gsgsn
i-Inisil unci l-isttoiliciit vsrziciisrn. Untsr
sncisrm sucii sins Xuii, ciis Tsitwsizs
siz /.ugtisr izsnüt-t wirci.

In cisr mir suzgsiisnciigtsn k'oiics
ztsnci toigsncis Xlsuzsl :

IZsrnsr izt vsrziciisrt: «Hins Xuii, ciis

Tsitwsiiig siz 7_uciitztisr vsrwsncist
wirci I » ^p-
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